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Die Abänderung des Wahlreglements
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Das Verhalten der Reichsregierung in der Angelegenheit

der Abänderung des Reglements für die Reichstagswahlen
wird immer auffälliger Bereits am 20 Januar d J hat
Graf Bülow das bindende Verſprechen abgegeben dafür
zu ſorgen daß das Wahlgeheimnis entſprechend dem vom
Reichstag mehrfach angenommenen Antrage der Freiſinnigen
Vereinigung ſchon bei den demnächſt bevorſtehenden
Reichstagswahlen geſichert werden ſolle Jetzt iſt der März
faſt zur Hälfte vergangen und der Entwurf liegt dem
Reichstage noch nicht vor Die Seſſion vor Oſtern dauert
nicht mehr länger als vierzehn Tage und nach Oſtern tritt
der Reichstag nur für ganz kurze Zeit zuſammen Soll die
Aenderung alſo erfolgen ſo darf mit der Einbringung der
Vorlage nicht länger gezögert werden

Es heißt neueſtens nicht nur daß der Kanzler beabſichtige
den Entwurf im Verordnungswege zur Durchführung zu
bringen ſondern daßer im Bundesrat auf Schwierig
keiten geſtoßen ſein ſoll Worin ſollen denn aber dieſe
Schwierigkeiten beſtehen Das Beiſpiel von Baden und
Württemberg zeigt wie leicht ſich Wahlkuverts und
Nebenräume bei gutem Willen einführen laſſen Ein zweites
Zimmer gibt es faſt in jedem Gutshaus in jeder Schule
oder in Gaſtwirtſchaften die als Wahllokale auserſehen
werden Wo ein Nebenraum aber wirklich nicht vorhanden 9
ſein ſollte läßt er ſich durch einen Holzverſchlag ſchaffen
Der Nebenraum muß ſo gelegen ſein daß er den hinein
tretenden Wähler wenn dieſer den Zettel in das amtliche
Wahlkuvert legt vor jeder Beobachtung von außen ſchützt
Jm übrigen bedarf es nur einer Schreibgelegenheit und
alles iſt in Ordnung

Praktiſche Bedenken erheblicher Art können alſo nicht
geltend gemacht werden Was aber die prinzipielle
Seite anbetrifft ſo liegt die Neuerung durchaus im Sinne
des Reichsgeſetzgebers welcher das geheime Wahlrecht ein
geführt hat Auch Graf Poſadowsky mußte zugeſtehen
daß damit nichts geſchieht was dem Geiſte der Verfaſſung
zuwider wäre Wer die geheime Abſtimmung grundſätzlich
billigt handelt nur folgerichtig wenn er diejenigen Vor
kehrungen trifft die zur Sicherung des Geheimniſſes not
wendig ſind Ebenſo zutreffend iſt der Rückſchluß daß wer
den Sicherheitsvorkehrungen widerſpricht ein Gegner des
geheimen Wahlrechts iſt Die deutſch und frei
konſervative Partei hat der Maßregel von vornherein
widerſprochen und grollt dem Reichskanzler daß er ſich den
Gedanken zu eigen gemacht hat Mit tieſer Stellungnahme
ſtimmt das wegwerfende Urteil durchaus überein welches
die verſchiedenſten Mitglieder der Rechten im Laufe der Zeit
über das geheime Wahlrecht gefällt haben Wir erinnern
hier nur an die Worte des Herrn v Jagow des Grafen
Mirbach und vor allem des Fürſten Bis marck die in
ſeinen Gedanken und Erinnerungen betreffs der zu
konſervierenden gottgewollten Abhängigkeitsverhältniſſe
niedergelegt ſind

Auf liberaler Seite hat dagegen das geltende Reichstags
wahlrecht ſtets die wärmſte Befürwortung gefunden Hier
wünſchte man die ungehinderte Mitbeteiligung des Volkes
am öffentlichen Leben ſchon deshalb weil dieſelbe der all
gemeinen Wehr und Steuerpflicht entſpricht weil ſie das

erſtändnis für politiſche Dinge fördert und vertieft und
weil ſie jede Geſellſchaftsſchicht der Gefahr entrückt infolge
von Rechtloſigkeit ungebührlich bedrückt und belaſtet zu
werden Wer einen wirklichen Einfluß des ganzen Volkes
auf die Geſtaltung ſeiner Geſchicke will muß auch das Wahl
geheimnis wollen denn nur die geheime Wahl iſt
eine freie Wahl Von Mannesmut und Manneswürde
hat der gut reden der ſich unabhängig weiß Wer aber für
ſeine dienſtliche Stellung für ſein täglich Brot zu fürchten
hat bedarf eines Schutzes vor Vergewaltigung Wie
rückſichtslos die ſoziale Ueberlegenheit gemißbraucht wird
zeigen die Akten der Wahlprüfungskommiſſion in hundert
Fällen Jedes nicht ganz abgeſtumpfte Rechtégefühl wirddurch die Pfiffe und Kniſſe beleidigt wie ſie z B in Stolp
Lauenburg zur Anwendung gelangt ſind Derartige Miß
ſtände zu beſeitigen iſt nicht nur eine politiſche ſondern
auch eine moraliſche Pflicht

Die Freiſinnigen haben ſich auch durch die anfängliche
Verhöhnung nicht abhalten laſſen ihren Antrag auf Ein
führung der Wahlkuverts und Nebenräume Seſſion für
Seſſion zu wiederholen Zum erſten Male gelangte er am
15 Januar 1890 zur Verhändlung ohne einer Kommiſſions
beratung gewürdigt zu werden Später aber ging er an
eine Kommiſſion und wurde am 17 April 1894 in dritter
Leſung angenommen Seitdem kehrte er in jeder Tagung
wieder von den Liberalen immer von neuem verteidigt von
den Konſervativen unentwegt bekämpft Der Bundesrat

vielt ſich meiſt demonſtrativ zurück wenn der Antrag auf
der Tagesordnung ſtand und ſo vergingen dreizehn Jahre
bis das Verlangen auch bei den Regierungen Gehör fand

Sollte das Schiff echt wo es dem Hafen nahe iſt an
ſcheitern Sollten ſich bei gewiſſen

Einzelregierungen ſo ſtarke Einflüſſe geltend gemacht haben
daß der Vorſchlag des Grafen Bülow einen direkten Wider
ſpruch erfährt oder einem indirekten Widerſtand durch ein
verzögerliches Verfahren begegnet Wenn ſich eine dieſer
Vermutungen en ſo würde Graf Bülow hierdurch
Perſönlich in die peinlichſte Lage verſeht werden Er könnte
ſel Verſprechen nicht einlöſen das er wohlbedacht und
eierlich gegeben Er ſtände vor aller Welt als ein macht

loſer Mann da der nicht einmal das durchzuſetzen vermag
was dem Zwecke des Reichsgeſetzgebers entſpricht

Am ſicherſten würden alle Verdachtsgründe beſeitigt und
alle Zweifel zerſtreut wenn der Entwurf unverzüglich er
ſchiene und der Reichstag ſofort in die Lage käme ihn zu
prüfen und wo nötig zu verbeſſern Ein Anlaß die
beſſernde Hand anzulegen dürfte ſich wohl finden da kaum
zu erwarten ſteht daß der Entwurf allen billigerweiſe an
ihn zu ſtellenden Anforderungen entſpricht Jnſonderheit iſt
darauf Bedacht zu nehmen daß zu Wahlurnen nicht Geräte
verwendet werden dürfen in welchen ſich die Stimmzettel
beliebig aufſchichten laſſen weil es dann durch Numerierung
in den Liſten und durch entſprechende Abhebung der
Kuverts bei der Stimmenzählung das Wahlgeheimnis
illuſoriſch gemacht und gerade das Gegenteil deſſen erreicht
werden könnte was bezweckt wird Das einfachſte wäre
wenn nicht nur die Wahlkuverts ſondern auch die Urnen
von Staats wegen in einer den Mißbrauch ausſchließenden
Form geliefert würden Die Parteien denen an der
Sicherung des Wahlgeheimniſſes ernſthaft gelegen iſt
werden jedenfalls auf dieſen Punkt ihre beſondere Auf
merkſamkeit richten

Eine Möglichkeit der Wahlbeeinfluſſung liegt allerdings
nicht nur in der eigenartigen Faltung der Stimmzettel und
in der ſcharfen Kontrolle ihrer Uebermittelung an den
Wahlvorſteher ſondern auch in der Kleinheit der
Wahlbe zirke Allein in den öſtlichen Provinzen Preußens
ab es nach einer Zählung von 1900 nicht weniger als

17,971 Gutsbezirke von denen viele einen eigenen Wahl
bezirk zu bilden pflegen Die Zahl der Wähler iſt dort oft
ſo gering daß man bei dem nahen perſönlichen Verhältnis
in welchem die einzelnen zu einander ſtehen mit einer an
Gewißheit grenzenden Wahrſcheinlichkeit diejenigen feſtſtellen
kann welche oppoſitionell geſtimmt haben Dieſem Uebel
ſtande ließe ſich durch Feſtſetzung einer Mindeſtzahl von
Wählern für jeden Wahlbezirk abhelfen

Eine weitere Verzögerung würde den allerübelſten Ein
druck machen Darum kann man dem Bundesrat nur zu
rufen Etwas mehr Dampf meine Herren e

Deutſches Reich
Hof und Perſongalunchrichten

Während der Abweſenheit des Königs Georg der am
nächſten Montag an die Riviera reiſt wird die Vertretung des
Monarchen in den Regierungsgeſchäften dem Kronprinzen
Friedrich Auguſt übertragen werden Dieſer wird hier
durch das erſte Mal die Geſchäfte des Regenten praktiſch
erledigen

Eine Kapuzinade an die Parteien
wegen ihres Verhaltens gelegentlich der Beratungen des preu
ßiſchen Landtags über den Kultusetat von denen man ſich
des Trierer Vorſtoßes halber in gewiſſen Kreiſen diesmal ein
beſonders kräftiges konfeſſionelles Wetterleuchten verſprach ſteht
in der Deutſch evangel Korreſp zu leſen und gibt uns Ver
anlaſſung zu einigen Bemerkungen Der Verfaſſer der zorn
glühenden Predigt konſtatiert zunächſt daß auch diesmal wieder
ein Rießenmaß erbärmlicher Charakterloſigkeit grobe Un

kenntnis in kulturellen und konfeſſioncllen Fragen und ein
intoleranter Ehrgeiz der Parteiführer das parlamentariſche Bild
verdunkelt habe Vei der Debatte über die Vorgänge in Trier
habe das Zentrum nur Herren reden laſſen die ſich wie der
Abg Porſch ſchon genügend blamiert hatten Bachem
Trimborn Fritzen und Spahn ſeien aber wie vom Erdboden
verſchwunden geweſen Die Nationalliberalen ſeien neben
dem Zentrum die einzigen im Hauſe die auf dieſem Gebiete
wiſſen was ſie wollen

Eugen Richter iſt dagegen abhanden gekommen Die frei
ſinnige Volkspartei iſt für kulturelle Aufgaben nicht
mehr zu haben Sie iſt tot mauſetot Die freikonſer
vative Partei hat nicht einmal gewagt ihre ſtreltbaren
Glieder Stockmann und Arendt auszuſtrecken erſt am dritten
Tage iſt Leben in dem toten Organismus und zwar durch
den Freiherrn von Zedlitz gekommen von dem man ſchon faſt
vermutet hatte er habe ſich durch den Blick der ſozialdemo
kratiſchen Klapperſchlange faszinieren laſſen und ſei durch den
Gedanken an den Umſturz für die Vergangenheit Gegenwart
und Zukunft ſeiner Partei blind geworden

Ein Reſt bleibt übrig der große das ſeinem Weſen nach
proteſtantiſche preußiſche Staatsweſen beherrſchende konſer
vative Reſt Quantitativ eine Legion qualitativ
ein wirklicher ſtehengebliebener Reſt Der jugend
lich temperamentvolle Herr v Heydebrand und der greiſe Graf
Limburg Stirum beide ſtehen ſie anbetend ſtill vor der Glorie
des ultramontanen Chriſtentums Der Kampf gegen den
Unglauben iſt das Pauier dieſer Herren Die gleiche Deviſe
die einſt ihre mittelalterlichen Vorfahren im Kampfe gegen
Türken Heiden Sarazenen und Mameluken ausgaben gilt
dieſen Enkeln heute noch als Schiboletb aber angewendet
wird der Kampfruf und das iſt das Verwerfliche gegen
die ſelbſtändig denkende Maſſe der eigenen Volksgenoſſen
Das konfeſſionelle Zentrum iſt dieſen Herren
kein politiſches Monſtrum der Ultramontanis
mus keine Gefahr für daß Vaterland die Reſte
heidniſchen Aberglaubens im katholiſchen Kultus nicht vor
handen Die Pakte des Zentrums mit der Sozialdemokratie
Kind vergeſſen die Oberſläche der Erſcheinungen enthalten die
Wahrheit Schlagwörter ſind die Zugtiere der Begeiſterung
das wahre Chriſtentum muß gerettet und erhalten werden
um jeden Preis in jeder Form ſei es auch in der allein ſelig
machenden jeſuitiſch ultramontanen Und Die konſervativen
Wähler im Lande in den durchweg evangeliſchen Landſtrichen
Konſervativ ſein heißt die Macht haben Der Patronatsherr
iſt Herr der Geiſtlichkeit die Geiſtlichkeit bie geiſtige Führerin

Dieſer liebenswürdige Erguß für den man der Deutſch evang
Korreſp mildernde Umſtände zubilligen kann weil die Ver
tretung konfeſſioneller Jntereſſen ihr Daſeinszweck iſt zeigt wie
wenig die Herren die in dem kirchlichen Organ das große
Wort führen doch befähigt ſind über politiſche und parlamen
tariſche Realitäten zu urteilen Es hätte dem Zentrum gar
nichts Erwünſchteres geſchehen können als wenn ſeine Gegner
bei der Beratung des Kuſtusetats eine große Debatte à la
Kulturkampf inſzenirt hätten denn dann hätte es Gelegenheit
gehabt die vielen verſtimmenden Momente die in der letzten
Zeit durch das Verhalten des Zentrums bei den zollpolitiſchen
Verhandlungen in den eigenen Reihen erzeugt wurden und den
Führern ſchwere Sorgen bereiten mit einem Schlage zu ver
ſcheuchen Konfeſſionelle Geſichtspunkte in die Wahlen hinein
zutragen wie es gewiſſe Kreiſe gern möchten wäre das Ver
kehrteſte was geſchehen könnte und würde durchaus nicht im
Jntereſſe der von der Deutſch evang Korreſp verfolgten Ziele
liegen Viel mehr als durch ſolche Kapuzinerpredigten denen
der heilige Eifer ja ſehr ſchön anſteht würde erreicht wenn man
in jenen Kreiſen helfen wollte den Reichstag ſo zuſammenzu
ſetzen daß die Regierung die Luſt zu weiterem Paktieren mit dem
Zentrum verliert Aber wo ſind die Herren wenn es heißt
praktiſche Politik treiben Wo Es ſchießt ſich ſehr ſchön von
ſicherem Verſteck aus aber im offenen Felde den Feind zu ſtellen
iſt nicht jedermanns Sache Da ſprechen zu viel Rück
ſichten mit

Die Landtage als Altersverſorgungsanſtalt für Politiker
Jn der bayeriſchen Zentrumspartei ſcheint es Leute zu

geben die für die unentgeltliche Arbeit in dem diäten
loſen Reichstage auf merkwürdige Weiſe entſchädigt werden
Unter dem Titel Altersverſorgungsanſtalt für Politiker ſchreibt
die Neue Bayer Landesztg in Würzburg anſcheinend ganz
ernſthaft

Jm katholiſchen Männerverein zu Amberg erklärte Zentrums
abgeordneter Lerno daß er ein Mandat für den Reichs
tag nicht mehr annehmen könne Er habe ſeit 10 Jahren den
Wahlkreis vertreten und während dieſer Zeit 39 mal vor ſeinen
Wählern geſprochen Damit habe er die Mindeſitforderung
jenes Artikelſchreibers erfüllt der verlangte daß ein Abgeord
neter jährlich 3 bis 4mal ſeinen Wählern ſich zeigen foll

Wenn Sie mir, ſo fügte Herr Lerno bei auch ferner Jhr
Vertrauen ſchenken und mich wieder in den Landtag
entſenden ſo werde ich wieder annehmen Jch glaube daß
ein Abgeordneter der zehn Jahre lang im Reichstage mit
gearbeitet hat Anſpruch erheben darf auf Penſion mit
vollen Diäten Dieſe letztere Erklärung wurde von der
Verſammlung mit großer Heiterkeit aufgenommen ohne daß
jedoch jemand an das traurige Zeugnis dachte welches hier
mit Lerno dem bayeriſchen Landtag ausſtellte Wenn aber
ein nicht unbedeutender Abgeordneter und Oberlandesgerichts
rat ſelber den Landtag nur als eine Altersverſorgungs oder
Penſionsanſtalt für parteipolitiſche Veteranen Halb vder
Ganzinvaliden betrachtet ſo wäre es doch an der Zeit für die
Wähler dieſe Auffaſſung zu korrigieren und die Volksvertretung
etwas aufzumiſchen Die Oualität derſelben iſt ſeit den 60er
Jahren fortwährend geſunken der geiſtige Pegelſtand geht
immer mehr zurück Jn der Tat gewähren die Parteien Land
tagsmandate als Entſchädigung für diätenloſe Reichstags
mandate und zwar ſehr oft an politiſche Nullen Dadurch
verliert der Landtag noch vollends ſein Anſehen beim Volke
wie bei der Regierung und Bayern geht in der politi
ſchen Geiſtesverſandung unter Die Zweite Kammer
hat ohnehin ſchon die Fähigkeit verloren auf eine größere Jdee
eine Mehrheit zu vereinigen Die Hauptſache für die meiſten
Abgeordneten iſt die Zahlungsanweiſung auf monatlich 300 M
Diäten Weiter hat es keinen Zweck

Es iſt köſtlich daß dieſelben Blätter die ſonſt ihre Spalten mit
den ödeſten Schimpfereien gegen Preußen füllen von dem alles
Schlechte komme plötzlich entdecken daß Bayern in der politi
ſchen Geiſtesverſandung untergehe Nun die Preußen die
nicht ſo bös ſind wie manche Bajuwaren ſie machen möchten
dürften der Anſicht ſein daß es auch mit der Verſandung der
bayeriſchen Gehirne nicht ganz fo ſchlimm beſtellt iſt wie das
Memmingerſche Organ ſeinen Leſern vorzureden ſucht

Politiſches
Ueber den angekündigten Beſuch Kaiſer Wilhelms in Kopen

hagen wird von dort auf dem Umwege über London berichtet
Am Abend des 2 April wird der König von Dänemark ein
Galadiner geben an dem alle hohen Beamten und auswärtigen
Diplomaten teilnehmen Am folgenden Tage dürfte der Kron
prinz ein Diner geben und Empfang abhalten Kaiſer
Wilhelm wird ſeinerſeits der däniſchen Königsf milie ein
Lunch an Bord der Hohenzollern geben Der
Kaiſer beabſichtigt ferner dem König ſein von Lenbach ge
maltes Porträt zu ſchenken Während ſeines Beſuches wünſcht
der Herrſcher mehrere Jnſtitute in Kopenhagen zu beſichtigen
namentlich Finſens Lichtinſtitut für Lupus Der deutſche Geſandte
reiſte kürzlich nach Berlin um einer Konferenz über den Beſuch
des Kaiſers beizuwohnen

Anläßlich der jüngſten Meldungen über die Reiſe des
Kaiſers nach Rom hält die Poſt ihre Nachricht aufrecht
daß der Kaiſer auch dem Papſte einen Beſuch abdſtatten
werde

Admiral Evan der ſich gegenwärtig mit ſeinem Ge
ſchwader in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern befindet ſoll ſich wie
nach einer Laffan Meldung in New York verlautet mit ſeinem
Flaggſchiff Kentucky auf dem Wege über Yokohama nach
Deutſchland begeben Ueber den Zweck dieſer Reiſe iſt be
ſtimmtes nicht bekannt Jn Anbetracht der freundſchaftlichen
perſönlichen Veziehungen die Admiral Evans mit Kaiſer
Wilhelm und dem Prinzen Heinrich verbinden hält man
jedoch den Adiniral für beſonders geeignet gerade jetzt augeſichts

der in Amerika herrſchenden antideutſchen Stimmung dieder Landbevölkerung Alte Rechte vernichten gute Gewiſſen
Hier iſt Freiheit der evangeliſchen Kirche und Lier dererrat am proteſtantiſchen Kulturidegal Vereiniaten Staaten bei einem Beſuche in Deutſchland zu ver

treten



Volkswirtſchaftliches
Für die Benrteilung der deutſchruſſiſchen Handels

beziehungen die als Grundlage für die Verhandlungen des
eiderſeitigen Handelsvertrages dienen müſſen iſt eine Prüfung
der Ziffern in der Handelsſtatiſtik von hervorragender Wichtig
keit Für das abgelaufene Jahr haben nun die Ruſſen zum
erſten male ſeit längerer Zeit eine für ſich aktive Handels
bilanz herausgerechnet während dieſe nach ihren Angaben ſonſt
ſtets zu Gunſten Deutſchlands ausfiel Jm Jahre 1901
Jannar bis Oktober betrug nach ruſſiſchen Angaben die Ein
ühr ans Deutſchland 173 Millionen während die Ausfuhr nach
dem Deutſchen Reiche mit 153 Millionen Rubel berechnet wurde
Für 1902 ſtellen ſich die gleichbedentenden Ziffern auf 165 Mill
bezw 171 Mill Rubel Es ergibt ſich daher für Rußland ein
Ueberſchuß von 6 Mill Rubel Weſentlich andere Angaben weiſt
die deutſche Statiſtik auf Jn den Jahren 1897 bis 1901 wird
der Wert der deutſchen Einfuhr nach dem ruſſiſchen Reiche auf
1454 Mill M angegeben während die Ausfuhr nach Deutſch efnigung zurechnen würde

nud 3384 Mill M beträgt Es folgt hieraus ein Aktivum von18 Mill M zu Gunſten Rußlands Ueber die Zu
verläſſigkeit der von beiden Reichen aufgeſtellten Statiſtiken er
fährt die Dtſch Warte aus ſicherer Quelle daß die deutſchen
Angaben unbedingt als die richtigeren zu gelten haben da ſich
dies ſchon aus der Prüfung der Ziffern für einzelne Artikel wie
z B Petroleum und Wolle klar ergibt Die ruſſiſchen Auf
ſtellungen müſſen als unzuverläſſig und fehlerhaft gelten und
man muß entſchieden betonen daß für alle die ſich über die
Handelsbeziehungen beider Nachbarreiche vrientieren wollen
allein die deutſcherſeits aufgeſtellte Statiſtik als Grundlage für
die Beurteilung der Aus und Einfuhrverhältniſſe zu gelten hat

Parlamentariſches
Ein parkamentariſcher Berichterſtatter ſchreibt Die dauernde

Beſchlußunfähigkeit des Reichstages und die daran
geknüpfte Befürchtung der Reichstag werde ſein Penſum vor
allem den Etat nicht rechtzeitig erledigen hat zu Beſprechungen
zwiſchen den Parteien geführt wie dem vorgebengt werden
könne Die Beſprechungen ſind bisher unverbindlicher Art
geweſen Sie werden ſich vorausſichtlich zu dem Ergebnis
kryſtalliſieren daß man Abſtimmungen zunächſt möglichſt aus
dem Wege geht und dafür beſondere Tage anſetzt Für ſolche Ab
ſtimmungs Tage die die aufgeſammelten Abſtimmungen zu
erledigen hätten würden dann umfaſſende Vorbereitungen
getroffen werden um an ihnen ein beſchlußfähiges Haus zu
ſammen zu bringen

Dem Reichstage iſt eine Vorlage über Aenderungen zum
Auswanderer Geſetz zugegangen

Parteinachrichten
Auch die Litauer haben die Junkerpolitik ſatt Der

oon ihnen im Wahlkreiſe Ragnit Pillkallen anfgeſtellte Beſitzer
Meßkat in Gr Kockſchen hat ein Programm veröffentlicht in
dem er ſagt

Bezüglich der Verbeſſerung der Landwirtſchaft würde ich
nur für die Jntereſſen des kleinen Landwirts ſtimmen und
nicht für die Grafen und Barone denn jener fährt nicht in
vierſpännigen Equipagen und hält nicht allerlei unnütze koſt
ſpielige Dienerſchaft Der kleine Landwirt verlangt
nicht nach Liebesgaben wie die Spiritusbarone denen
43 Millionen jährlich in den Schoß fallen welche die kleinen
Leute mit ihrem ſauren Schweiße verdienen und den Junkern
abgeben müſſen Das Geld könnte zu vielen anderen nütz
lichen Dingen verwandt und nicht den Grafen und Baronen
damit die Taſchen gefüllt werden Die kleinen Leute brauchen
ſehr nötig Bauholz es müßte daher zollfrei eingeführt werden
dürfen Den Handwerkern und Arbeitern muß die Gewerbe
freiheit und Freizügigkeit erhalten bleiben Es iſt durchaus
notwendig daß die Handelsverträge erhalten und erneuert
werden Auch müſſen wir beſonders unſer Augenmerk darauf
richten daß das geheime direkte Wahlrecht erhalten bleibe
welches unſere dentſchkonſervativen Brüder uns ſo gern
ſchmälern möchten

Es iſt zu beachten daß dieſe Kritik der konſervativen Agrar
politik nicht von einem Freiſinnigen oder Sozialdemokraten
ſondern ans den Kreiſen von Landwirten ſlammt die bisher
gut konſervativ waren Die Kreuzztg hat angeſichts
dieſer umſtürzleriſchen Jdeen völlig die Sprache verloren

Jn der heſſiſchen Zweiten Kammer ſoll wie die Dtſch
Tagesztg ſich berichten läßt eine wirtſchaftliche Ver
einigung gebildet worden ſein die ſich im weſentlichen zu
dem Programm des Bundes der Land wirte bekennt
Es ſollen ihr die Bauernbündler 5 parteiloſe Abgeordnete und

Nachdruck verboten

Die Keliung eines Mreiſterwerkes
der Rntike

Ueber die von uns ſchon erwähnte Wiederherſtellung der
Bronzeſtatue des Hermes die unter den Schätzen vom
Meeresgrunde aus der bei Cythera verſunkenen antiken
Trireme aufgefunden wurde liegen intereſſante genauere
Mitteilungen von dem franzöſiſchen Reſtaurator André ſelbſt
vor die erkennen laſſen daß es ſich hier um ein Meiſterwerk
handelt das von einigen Archäologen für das ſchönſte
eſrhaltene Originalwerk aus Bronze der griechiſchen
Kunſt überhaupt gehalten wird
Als die Ueberbleibſel des Hermes gefunden wurden waren

ſie eine faſt formloſe Maſſe jetzt ſind ſie aber ſo geſchickt
zuſammengeſtellt daß die Statue vollſtändig iſt Dem ur
ſprünglichen Material iſt dabei nichts Weſentliches hinzugeſügt
worden Die Reſtauration war das ſchwierigſte Werk dieſer
Art das je verſucht worden iſt Die Statue iſt aus Bronze
und muß auch als ſie neu war ſehr leicht geweſen ſein
Die alten griechiſchen Gießer nämlich brauchten dieſes Metall
wegen ſeines Wertes ſehr ſparſam Als die Statue von den
Tauchern auf dem Meeresgrund gefunden wurde war ſie
eine formloſe Maſſe und mehrere Zoll mit Seemuſcheln
Entenmuſcheln und kalkigen Niederſchlagen bedeckt Unter
dieſem Gewicht war nur wenig von der urſprünglichen
Bronze und dieſe zerbrach als ſie unvorſichtig behandelt
wurde Kopf und Geſicht die aus etwas dickerem Material
als die anderen Körperteile waren blieben zum Glück intakt
ebenſo zum größeren Teil Schultern Arme und Füße Einem
griechiſchen Chemiker gelang es nach Monaten gednldiger
Arbeit den dünnen Reſt des alten Materials von den an
hängenden Subſtanzen zu trennen

Die Reſtauration der Statue wurde dann M André aus
Paris übertragen der ſich durch ſeine Reſtauration des
Schatzes von Boscoreale und der galliſch römiſchen Statue
von Coligng einen Ruf erworben hat Er iſt ſeit 45 Jahren
Reſtaurator ſein Sohn hilft ihm und in ſeinen großenWerſtätten beſchäftigt er geſchulte Leute die zum Teil ſchon

über 30 Jahre bei ihm arbeiten und von ihm ſelbſt an
gelernt ſind Er ging da er ſich die Schwierigkeit der Auf
W nicht verhehlte erſt nach vielem Ritten mit ſeinen drei

r r r r r dſten Arbeitern nach Athen nachdem ihm die griechiſche

7 in den ländlichen Kreiſen gewählte Nationalliberale zuſammen
ungefähr 20 Abgeordnete angehören Die Vereinigung ſoll den

Zweck haben die Jntereſſen der Bauernſchaft und des
Mittelſtandes auf wirtſchaftlichem Gebiete zu vertreten
Dann müſſen ſie es aber anders anfangen als der Bund der
Landwirte

Wahlbewegung
Tie Liberale Korreſpondenz ſchreibt Die Wahlnachrichten

die gegenwärtig in Fülle zu Tage gefördert werden ſpeziell die
Mitteilungen über neu aufgeſtellte Kandidaturen müſſen mit
einiger Vorſicht aufgenommen werden So geht z V jetzt eine
Notiz durch die Zeilungen in Lippe Detmold ſei neben dem
gegenwärtigen Mandatsinhaber dem volksparteilichen
Abg Meier Jobſt ein anderer liberaler Kandidat aufgeſtellt
der ſich bei ſeiner etwaigen Wahl der freiſinnigen Ver

Die Leitung der Freiſinnigen
Vereinigung lehnt es grundſätzlich ab in irgend einem
Wahlkreiſe der gegenwärtig von einem volképarteilichen Ab
geordneten vertreten iſt eine Gegen Kandidatur aufzuſtellen
Sie ſteht deshalb auch dieſer angeblich liberalen Kandidatur in
Lippe Detmold durchaus fern kennt den betr Kandidaten gar
nicht und ſieht überhaupt keinen Grund ein weshalb der Abg
Meier Jobſt der ihr durchaus ſympathiſch iſt von den An
hängern der Freiſinnigen Vereinigung nicht unterſtützt werden
ſollte

Jm Zittauer Wahlkreiſe wollen die Nationalliberalen den
Landrichter Dr Heinze Dresden aufſtellen Jm Chemnitzer
Wahlkreiſe hat der Freiſinnige Verein es abgelehnt für den
nationaltiberalen Kandidaten Langhammer einzutreten

Wie aus Wiesbaden bertchtet wird will die dortige
nationalliberale Partei Frieden mit dem Bunde der
Landwirte machen Eine Einigung der rechtsſtebenden
Parteien mit der Leitung des Bundes der Landwirte iſt die
erſte Aufgabe und läßt ſich auf dem Wege des do ut des er
reichen, ſchreibt der Rhein Cour Dabei iſt auch ſchon der
Mann gefunden der dem Bunde ſo weit entgegenkommen foll
daß dieſer befriedigt wird Es iſt der Kommerzienrat Bart
lin g der Vorſitzende des Landesausſchuſſes der national
liberalen Partei in Naſſa n Hiermit erhält die Kandidatur
eine weit über die Grenzen Wiesbadens hinausgehende Be
dentung und man erfährt denn auch hoffentlich bald wie ſich
die Frage des do ut des geregelt hat Nun haben wir alſo
anßer Koburg ein weiteres Wahlbündnis zwiſchen Agrariern
und Nationalliberalen Was fagen die Hannoveraner zu ſolcher
Koalitionsfreiheit 7

Verwaltung und Rechtspflege
Der Staatsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des

Finanzminiſters Miniſters des Jnnern Miniſters
der öffentlichen Arbeiten und des Handelsminiſters
vom 27 Februar an die Regierungspräſidenten betreffend Vor
kehrungen für genügende außerterminliche Ueberwachung
der BVauausführungen im Jntereſſe des Schutzes der Van
arbeiter gegen Krankheit und Unfälle

Die mißbräuchliche Anwendung des Ausdrucks Spar
kaſſe mit der ſich ſchon wiederholt die Oeffentlichkeit beſchäf
tigte hat zu einem geſetzlichen Einſchreiten in Hamburg
Anlaß gegeben Auf Anregung der Handelskammer hat der
dortige Senat der Vürgerſchaſt als geſetzgebende Körperſchaſt
einen Geſetzentwurf überreicht die die mißbränuchliche An
wendung des Ausdruckes Sparkaſſe verhindern ſoll Der Ent
wurf wird folgendermaßen begründet

Jn den letzten Jahren iſt häufig die Beobachtung gemacht
worden das Geldinſtitute ſich in öffentlichen Ankündigungen
zur Entgegennahme Verwaltung und Verzinſung von Geldern
erboten haben unter der Bezeichnung Spareinlagen Spar
kaſſenguthaben oder unter Verwendung ähnlicher auf einen
Sparkaſſenbetrieb hindentender Ausdrücke Der Sengt iſt
der Anſicht daß die Sicherheit welche die wirklichen Spar
kaſſen bieten nicht mehr in gleichem Maße beſteht wenn die
Anſtalt der die Erſparniſſe anvertraut ſind auch Geld
geſchäfte betreibt die außerhalb des Bereichs einer wirk
lichen Sparkaſſe liegen ſodaß das Vermögen der Anſtalt auch
für die aus dieſen anderweitigen Geſchäften hervorgehenden
Verbindlichkeiten in Anſpruch genommen werden kann Der
Geſetzentwurf lautet folgendermaßen 8 1 Wer in öffent
lichen Bekanntmachungen oder in anderen für einen
größeren Kreis von Perſonen beſtimmten Kundgebungen ein
Unternehmen welches nicht eine Sparkaſſe im
Sinne dieſes Geſetzes iſt als Sparkaſſe bezeichnet
oder zur Kennzeichnung des Geſchäftsbetriebes eines ſolchen

Regierung alle mögliche Hilfe zugeſagt hatte Sein ſo er
folgreiches Verfahren beſchreibt er nun folgendermaßen

Da die ganze Statue in Stücken war fing ich an es
von den Füßen aufwärts auf ein Skelett zu ſetzen Dieſes
beſtand aus einer ſtarken Centralmetallſtütze die von der
Baſis des linkes Fußes bis zum Scheitel lief eine ähnliche
kürzere Stütze wurde in den rechten Fuß geſetzt und verband
ſich mit der erſten etwas unterhalb der Mitte Von den
Hüſten bis zu den Schultern wurden zwei Seitenſtützen
montiert ſodaß ich nachher nach Belieben kreisrunde Bänder
für die Taille hinzufügen konnte Der linke Fuß war im
ſchlimmſten Zuſtand und nachdem die zerbröckelten Stückchen
ſorgfältig an die inneren Bänder der Stütze befeſtigt worden
waren mußte ein Gemiſch von Zink und Blei als feſte
Baſis hineingegoſſen werden Die zerbrochenen Teile um
die Taille auf den Schenkeln und an dem Rücken wurden
ſorgfältig an inneren Stützbändern angeſchraubt und nach
her durch eine Schicht Metall verſtärkt Kopf Bruſt und
Arme wurden von oben durch Stricke geſtützt bis ſie an die
an der Skelettform befeſtigten Metallrahmen angeſchraubt
wurden Ueber dem Leib und am Rücken fehlten eine
Anzahl Stücke die durch neuen Guß erſetzt werden mußten
Zu dieſem Zweck wurden Wachsabdrücke genommen und nach
ihnen Stücke in einem ſehr weichen Metall geformt das
möglichſt der Originalkompoſition glich Sie wurden nachher
wie die echten Stücke innen angeſchraubt und die Bänder
ſorgfältig in die urſprünglichen Stücke hineingehämmert
ſodaß der Saum faſt unmerklich iſt Wo es nötig war
wurde nachher auch noch der größeren Dicke und Feſtigkeitwegen geſchmolzenes Metall auf die Jnnenſeite Jegoſen

Zum Glück zeigten einige Teile noch die urſprüngliche
Patina die ich genau nachahmen konnte und zum Schluß
dem ganzen gab ſodaß ſie nun wohl ſo ausſah wie damals
als ſie aus den Händen des griechiſchen Künſtlers hervor
ging Cavvadias der Leiter des atheniſchen National
muſeums ſtellte mir alle Jnſtrumente und alles Material
das er liefern konnte zur Verfügung Vor der Reſtauration
entſtand unter den Archäologen die Frage wen die Statue
darſtellen ſollte Die Tatſache daß die rechte Hand in er
hobener Stellung ausgeſtreckt iſt und augenſcheinlich etwas
Rundes hielt führte zu zahlreichen Vermutungen Einige
nehmen an es wäre ein Perſeus der das Meduſenhaupt
hielt andere halten es für einen Paris oder einen Ball
werfenden Ephebos Aber die ruhige Stellung und der

Unternehmens ſonſtige Ansdrücke verwendet welche den An
ſchein eines Sparkaſſenbetriebes hervorzurufen geeignet ſind
wird mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

2 Unter Sparkaſſe im Sinne dieſes Geſetzes iſt eine An
talt zu verſtehen deren Zweck ausſchließlich auf die Entgegen

nahme und zinstragende Belegung von Geldeinlagen gerichtet
und mit der Abſicht der Erzielung eines dem Ünternehmer
verblelbenden Gewinnes nicht verbunden iſt

Hamburg hat mit dieſem Geſetzentwurf einen beachtenswerten
Schritt getan deſſen Nachahmung den anderen Bundesſtaaten
zu empfehlen iſt

Sozigles

Zum Kapitel Beitragserſtattung der Jnvaliden
verſicherung an junge Ehefrauen ſchreibt man Nach
8 42 des Jnvaliden Verſicherungs Geſetzes wird weiblichen
Perſonen welche eine Ehe eingehen bevor ihnen die eine Rente
bewilligende Entſcheidung zugeſtellt iſt auf A r die
Hälfte der für ſie gelelſteten Beiträge erſtattet wenn für ſievor Eingehung der Ebe für mindeſtens 200 Wochen Beiträge
entrichtet ſind Mit der Beitragserſtattung erliſcht die
Anwartſchaft auf Rente Dieſe Beſtimmung über die Er
ſtattung der Beiträge wird vielfach als ein zweifelhaftes als ein
Dangergeſchenk für die Verſicherten angeſehen Jn allen
Kommentaren zum Jnvolideu Verſicherungs Geſetz in volke
tümlichen Schriſten in den Geſchäftsberichten der Verſicherungs
anſtalten wird den Verſicherten der Rat gegeben Anträge auf
Beitragserſtattung nicht zu ſtellen ſondern die Anwartſchaft auf
Rente durch freiwillige Verſicherung aufrecht zu erhalten
Es iſt vergebens Die jungen Ehefrauen laſſen fich nicht davon
abbringen ihre Erſtattungsanſprüche geltend zu machen der
augenblickliche Vorteil lockt ſie erhalten eine größere Summe
Geldes die ſie in ihrer jungen Wirtiſchaft ſehr gut brauchen
können Nach den gemachten Erfahrungen gelingt es nur in den
wenigſten Fällen die Verſicherten zum Verzicht auf die Er
ſtattung zu bringen An das fernere Alter oder den frühzeitgen
Eintritt der Jnvalidität denken der Arbeiter und feine junge
Frau nicht Ob hier nur wirkſame Abhilfe geſchaffen werden
kann durch Beſeitigung des s 42 oder aber dadurch daß die
Weiterverſicherung anders geſtaltet wird iſt eine
Frage die nicht gut auf die keichte Schulter genommen werden
kann Daß junge Ehepaare kurz nach der Eheſchließung eine für
ihre Verhältniſſe nicht unerhebliche Summe Geldes in die Hand
bekommen iſt ja gewiß recht wünſchenswert Zu den unmittel
baren Aufgaben der Jnvaliden Verſicherungs Geſetzgebung gehört
ad aber nicht Und dieſe ſollten nicht unter den mittelbaren
eiden

Der Vorſtand der Bäckerinn ung Concordia in Ber
lin hat die in Ausſicht genommene ärztliche Unter
ſuchung der in Arbeit tretenden Bäckergefellen wie es heißt
wegen der entgegenſtehenden Schwierigkeiten in Ermangelung
et Zwangsmitteln und im Jntereſſe des Friedens ab
gelehnt

Heer und Flotte

Die diesjährigen Landwehr und Reſerve
ü bungen innerhalb des Landheeres werden insgeſamt 200,034
Mann zum praktiſchen Dienſt heranziehen Für das Etatsjahr
1902 betrug die Zahl der Uebenden 174,335 ſodaß in dieſem
Jahre gegen das Vorjahr 25,704 Mann mehr zur Einziehung
gelangen Seit der Einführung der zweijährigen Dienſtzeit iſt
ſomit eine fortſchreitende Erhöhung dieſer Zahl zu beobachten
geweſen Beim Gardekorps werden insgeſammt 30,392 Mann
einſchließlich 3020 Unteroffiziere zu Uebungen eingezogen werden
Zum III brandenburgiſchen Armeekorps werden rund 22,000
zu Uebungen einbeordert wovon allein 17 440 Mann bei der
Jufanterie Von dieſen hat das Korps jedoch insgeſammt 8525
Mann an die verſchiedenen Korps abzugeben

Jn der Beſetzung der Kommandantur des Truppen
übungsplatzes Altengrabow ſteht der Magdeb Ztg
zufolge in nächſter Zeit eine Aenderung bevor Der bisherige
Kommandant General v Kracht beabſichtigt ſeinen Poſten zu
verlaſſen und noch im Laufe dieſes Monats in den Ruheſtand zu
treten

S M S Gazelle iſt am 10 März in Santa Lucia
kleine Antillen eingetroffen und geht am 12 März von dort

nach La Gugira in See S M S Fürſt Bismäarck
iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Vizeadmiral Geißler
an Bord am 11 März von Wuſung nach Nagaſaki in See
gegangen S M S Thetis iſt am 11 März in Tſingtaun
eingetroffen S M S Seeadler iſt am 11 März von
Tſingtau in See gegangen S M S Luchs iſt am
11 März von Nanking nach Shanghai in See gegangen
S M SS Mars und Hay ſind am 9 März inSonderburg eingetroffen

ar nennenſanfte Blick ſprechen gegen dieſe Annahme Jch halte die
Statue ſür einen Hermes der etwas Rundes in der Hand
hielt Die griechiſche Regierung will alle möglichen An
ſtrengungen machen um den Gegenſtand den die Statue in
der Hand hielt wiederzufinden Dabei können ſich auf dem
Meeresboden noch andere wichtige Ueberbleibſel finden denn
man hat ſchon Teile von wenigſtens dreißig bis vierzig Statuen
gefunden Ein halbes Dutzend iſt ſchon reſtauriert obgleich
ſie aus Marmor ſind und es zuerſt faſt unmöglich war eine
beſtimmte Form zu erkennen Auch eine große Gruppe aus
Pferden und Wagen über Lebensgröße iſt heraufgebracht
worden Der cytheriſche Hermes iſt ſicherlich allen antiken
Bronzen überlegen die in der Neuzeit gefunden wurden
und es wird unter ihnen die Stelle einnehmen die der
Hermes des Praxiteles unter den Marmorſtatuen einnimmt
Die Statue iſt etwas über Lebensgröße und mißt 1,95 Meter
Der Geſichtsausdruck die Haltung und Stellung des
Körpers und der Glieder ſind beſonders anmutig und be
zaubernd

Profeſſor Charles Waldſtein der Direktor der ameri
kaniſchen archäologiſchen Schule in Athen ſagte Jch
halte die lebensgroße Bronzefigur des Hermes für die

Statue überhaupt Sie fordert ſofort den Vergleich mit
dem Hermes des Praxiteles heraus Die Aehnlichkeit im
allgemeinen und in allen Einzelheiten iſt ſo groß daß ich
beide demſelben Meiſter zuſchreibe Die Figur ruht auf dem
linken Bein das rechte iſt zurückgezogen Die rechte Schulter
iſt vorgeſchoben und der rechte Arm erhoben und die Hand
ausgeſtreckt während der linke Arm und die Schulter
zurückgezogen ſind Durch dieſes Gegenſpiel in der Be
wegung der Gliedmaßen erhält die Kompoſition einen
wundervollen Rhythmus Zu der Bewegung des Körpers
kommt das leichte Vorwärts und Abwärtsbeugen des
Kopfes der ſo ſchön auf dem prächtig modellierten Hals
ruht Der Geſichtsausdruck iſt nachdenklich eifrig und doch
nicht aufgeregt Die Lippen ſind halbgeöffnet die Naſen
flügel ſehen aus als ob ſie jeden Augenblick vor Erregun
beben könnten die Augen ſind klar und aufmerkſam na
vorn gerichtet Jch glaube nicht daß der Jüngling etwas
in der Hand hält die Geſte der Hand iſt eine zarte Be
wegung ſegnend lobend oder um Aufmerkſamkeit bittend

C K

ſchönſte alte Bronze vielleicht ſogar für die ſchönſte griechiſchen
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Ausland
Die Kämpfe in Macedonien

Palberſtadt 11 März tptie nun ine Gefängnis
ebErgriffener Wild Geſtern abend der am

3 Jannar
ſuchungsgefan Krüger Fiſcher Bier zurre aft zurückgeliefertBeide ſind von hier aus nach Wegeleben gelgufen

ei dem Schwager des Lüders Unterkunſt ge
worden

erichterſiatter in Philippopel erfährt die Wiener politiſche nden bis ſie ſich Kleider und etwas Geld beſchafft hatten
Korreſpondenz eine verläßliche Darſtellung des Kampfes der

5 Februar ſtattgefunden hat Sarafow befand ſich dangchmit Feiug 50 Mann nunterhalb Köſtendil als die Meldung ein auf den Heiratsſchwindel geworfen pat
traf daß von dem oberhalb Wladimirowo gelegenen Orte Petſchewo
eine ſtarke Abteilung türkiſcher Truppen im Anmarſche eſei
Sarafow nahm eine gedeckte Stellung auf dem felſigen Berge ſchon

welcher ſich nördlich von Wladimirowo be
ndet und von dem Kommando des Leutnants Stojkow bef war Dieſer erhielt den Befehl die Türken bis Kaſopli

vorrücken zu laſſen und ihnen dann in den Rücken zu fallen

Kaſapli ein

Dann ſind ſie nach Berlin gegangen wo Vier ſich mit Erfolg
at Eins ſeiner Opfer

verwies ihn an Verwandle nach München Vier reiſte mit
Lüders dorthin und köderte den Bruder ſeiner neuen Geliebten
durch Verſuche ſich wieder wie hier auf dem Hohenwege und

ſo oft an anderen Orten einen Laden zur Errichtungeines Schleudergeſchäftes zu mieten Bei den gemeinſamen
Gängen ſchöpfte der Münchener Verdacht und erſtattete An
zeige worauf die Verhaftung der Ausreißer erfolgte Am

Die Türken erſchienen um 3 Uhr nachmittags dei Kaſapli und Sonntag ertappte der Polizelſergeant Hohmann im ſogenannten

begannen den Kampf mit der Bande Saragfows Wagen ge ausgerüſtet auf dem Anſtand ſaß
fämtlichen 200 Mann gegen ſie vorgehen ließen

riff Leutnanx Stojkow mit 60 Mann die Türken im Rücken an
ſe ſo in ein vernichtendes Kreuzfeuer kamen Der Kampf

dauerte zwei Stunden und endete mit einer Niederlage der
ürken die 40 Tote und gegen 30 Verwundete zurück

Kirchenfelde in hieſiger Feldflur eine Perſon welche zur Jagd
Als der Mann den Poli,ei

ſergeanten gewahr wurde nahm er ſein Gewehr auseinandex
verſteckte es unter dem Ueberzieher und lief weg Er wurde
aber von Hohmann eingeholt der ihm das Gewehr und die
Patronen abnahm Auf die Frage nach ſeinem Namen gab er

S einen falſchen an als ihn Hohmann daraufhin mit zur Stadtne We e le e Salon Jpe be nehmen woöllte leiſtete er Widerſtand riß ſich los und enttam
on 25 Februar in das Dorf Wiadimirowo hinab um die ver Geſtern iſt es aber doch gelungen ſeine Perſon feſtzuſtellen

3 3 9wundeten Türken vor den erregten Einwohnern zu ſchützen es iſt ein hieſiger Arbeiter
Sodann zog ſich Sarafow ins Gebirge zurück

OeſterreichUngarn
Nach einer in den letzten Tagen im Handelsminiſterium mäßigen öſtlichen Winden

a Vom Brocken 11 März Wetterbericht Unter dem
Einfluß des über dem nordweſtlichen Rußland gelegenen Hochdruck
gebietes hatten wir am Anfang dieſer Woche kaltes Wetter mit

Die Temperatur ging am Montag
zu Wien abgehaltenen Beſprechung zwiſchen Verlretern der Miltag infolge der intenſiven Sonnenſtrahlung auf 30 hinauf
beteiligten Miniſterien und der wichtigſten Fochkorperationen fiel aber gegen abend bis auf n und hielt ſich von da an
ſteht nunmehr feſt daß Oeſterreich ſich an der Ausſtellung zwiſchen 2259 und 7 welchen Stand ſie in der letzten Nacht
in St Louis offiziell nicht beteiligen wird

Frankreich

erreichte Am Montag Vormittag blieb der Himmel noch faſt
wolkenlos aber in der Tiefe lagerte ſchon eine ſtarke Dunſtſchicht
die jede Fernſicht verhinderte Am Nachmittag bewölkte ſich der

Jm Parlament ſind zwei Gelbbücher vorgelegt worden Himmel immer mehr und die Dunſtſchicht wurde noch ſtärker
über die macedoniſche Frage und über die Räumung ſodaß ſie bald ganz undurchſichtig wurde
von Shanghoai

Das Gelbbuck über Macedonien enthält Schriſiſtücke aus der kurzer Zeit wieder lichtete
Zeit vom 23 Januar bis 25 Februar d J Jn einer Depeſche
vom 12 Februar an den franzöſiſchen Geſandten in Athen
erklärt Delcaſſé er verlange für niemand in Macedonien
Bevorzugungen aber erträgliche Lebensbedingungen für alle
welcher Raſſe ſie auch angehören mögen

Das zweite Gelbbuch betrifft die Verhandlungen welche
zwiſchen dem 8 Auguſt 1900 und dem 3 Januar 1903 bezüglich
der Räumung Shanghais ſtattgefunden haben Am 16 Auguſt
1900 telegraphiert Delcoſſe an den franzöſiſchen Konſul in
Shanghai wenn fremde Truppen zum Schutze der Konzeſſionen
gelandet werden ſollten müſſe alsbald dieſem Beiſpiele
gefofgt werden Am 6 Auguſt telegraphiert Delcaſſé an
en franzöſiſchen Botſchafter in London er möge Lansdowne

mitteilen daß Delcaſſé eine gleich zeitige ausnahmsloſe
Räumung Shanghais für unbedenklich halte unter dem
Vorbehalt daß wenn eine Macht Shanghai wieder durch
Truppen beſetzen laſſen würde Frankreich ebenſo handeln
werde

Nußſtland
Jn Tiflis ſind in den Hauptſtraßen am vorigen Sonntag

durch Arbeiter Ausſchreitungen verübt worden Die Ruhe
ſtörer überfielen einen Leichenzug es kam zu einer Schlägerei
wobei zwei in dem Zuge befindliche Offiziere durch Revolver
ſchüſſe verletzt wurden Die Polizei zerſtreute mit Hilfe von
Militär die Ruheſtörer und nahm eine Anzahl Verhaf
tungen vor

Vom Balkan
Zur Ausführung der Reformen in Macedonien be

ſonders zur Reorganiſation der Gendarmerie ſoll wie berichtet
wurde die türkiſche Regierung auch deutſche Offiziere
heranzuziehen wünſchen Wie der Münchener Allg Ztg dazu
aus Berlin geſchrieben wird dürfte jedoch die deutſche Regierung
auf das Engagement deutſcher Offiziere kaum eingehen Sie
hält es für e wenn für die Stellen die mit euro
päiſchen Offizieren beſetzt werden ſollen ſolche aus den kleineren
neutralen Staaten Belgien Schweiz uſw genommen werden
Anders ſtehe freilich die Sache ſoweit es um jene deutſchen
Offiziere ſich handelt die bereits in türkiſchen Dienſten
ſich befinden zur Zeit alſo der kaiſerlich ottomaniſchen
Armee angehören Mit dieſen hat die deutſche Regierung in
dieſem Falle nichts zu tun ſie könnten alſo wenn der Sultanes wünſchen ſollte aus dem eigentlichen Militärdienſt auch in
den Gendarmerie und Polizeidienſt übertreten

Uebereinſtimmende Konſularmeldungen ſtellen feſt daß die
macedoniſchen Komitees ihre Propaganda und Geld
erpreſſungen beſonders in dem Vilajet Monaſtir eifrigſt fort
ſetzen So wurden ſeit der letzten Meldung vier neue von den
Komitees angeſtiftete Morde in Vilajet Monaſtir und ein Mord
verſuch an einem Griechen in Mongſtir verübt

Türkei
Die Times meldet aus Konſtantinopel Die fünf

prozentige Fiſcherei Anleihe die nunmehr zur Kon
verſion gelangt wurde am 9 Oktober 1888 mit der Deutſchen
Bank abgeſchloſſen Das Nominalkapital betrug 30 Millionen M
Sie wurde mit 2 Proz rer Die Anleihe wurde zum
Kurſe von 77 Proz emittiert und es ſind bisher 12 Millionen
Mark davon amortiſiert worden Die 115,000 Lſtrl betragenden
Einnahmen die für den Dienſt der Anleihe beſtimmt ſind
wurden nunmehr mit 4 Proz kapitaliſiert und bilden die Gründ
lage für eine neue Anleihe von 60 Millionen Fres die in
56 Jahren zurückzuzahlen iſt Die Deutſche Bank übernimmt
die Anleihe zu 81 Proz Nach Abzug von 18 Millionen M
e 22,058,838 Fres die für die Zurückziehung der noch aus
tehenden Bonds der alten Anleihe nötig ſind verbleiben zur
Dispoſition der türkiſchen Regierung ungefähr 26,841,000 Fres
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Provinzialnachrichten
Weißenfels 11 März Waſſerleitungsanlage

Rabatt Sparverein Großhelmsdorf im ſüdweſt
lichen Teile des Kreiſes gelegen ſoll auf Gemeindebeſchluß hin
eine Waſſerleitung erhalten Der für unſere Stadt begründete
RabattSparverein findet immer mehr Zuſpruch ſeitens des
Publikums auch ſchließen ſich ihm weitere Geſchäfte an welchebei der Entnahme von Waren 5 Proz Rabatt gewähren v

Mühlhanſen 11 März Poſtneubau Das hieſige
Hauptpoſtamt reicht für den Verkehr bei weitem nicht mehr aus
beſonders in den letzten Jahren hat ſich dieſer bedeutend ge
ſteigert Jm Laufe des vorigen Jahres hatte daraufhin der

ifiskus einen neuen Vertrag auf Erweiterung abgeſchloſſen
ei näherer Prüfung iſt man indes zu der Anſicht gelangt daß

ein derartiger Anbau nur einen Notbehelf auf wenige Jahre
bedente und man iſt zu der Anſicht gekommen gleich ein genügend großes Gebäude auf viele d zu erbauen Der

iskus wendet ſich deshalb an den Magiſtrat mit dem Antrage
n Vertrag aufzuheben Der Magiſtrat im Verein mit der

inanzkommiſſion iſt bereit dem Antrage unter der Bedingung
attzugeben daß in Mitte der Stadt ein zweites Poſtamt ver
leibt Das Hauptamt wird in die Nähe des Vahnhofes zuegen kommen Ein genügend großes Grundſtück der Stadt
Jehörig iſt in Aus icht genommen

BRetftinietts u Be

Zuweilen wurde der
Brocken von Nebel eingehüllt der ſich jedoch jedesmal nach

Erſt in der Nacht wurde es an
danernd neblig und hielt ſich der Nebel bis heute früh Es
wurde dann klar aber im Süden und Südweſten lagerte ein
dichtes Wolkenmeer das ſich immer weiter nach beiden Seiten
ausdehnte und den Brocken zuweilen mit Wolkenfetzen über
flutete Der Wind drehte geſtern abend nach Weſten zurück und
wurde äußerſt ſchwach Zuweilen konnte wieder geſtern abend
die ſeltene Erſcheinung völliger Windſtille beobachtet werden
Heute weht ein kräftiger Nordweſt Wind Die intenſive Sonnen
ſtrahlung am Montag hat die ſchon nicht mehr allzuſtarke Schnee
decke noch weiter verringert und ſtellenweiſe iſt dieſelbe ganz
verſchwunden Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

O Genthin 11 März Rittergutsverkauf Ein
bruch Zuchtvieh Auktion Das ca 1697 Morgen
große bisher von Herrn Franz bewirtſchaftete Rittergut
Nenermark mit Meierei Burs deſſen Ertragstaxe ſich auf
413,000 M beläuft und demnächſt Halteſtelle der projektierten
Kleinbahn Schönhauſen Sandau werden wird kommt am
20 d M vor dem Amtsgericht in Sandau zum Verkauf
Jm Bahnhofsreſtaurant der Halteſtelle Zitz Rogäſen der Klein
bahn Großwuſterwitz Zieſar wurde in der Nacht zum 7 d M
ein Einbruch verübt Die Diebe vertilgten bedeutende Quan
titäten Likör und Schnaps nahmen Zigarren und Kleidungs
ſtücke mit und verſchwanden unerkannt Die wegen ihrer
Zuchterfolge ſich eines guten Rufes erfreuende Stammzucht
genoſſenſchaft Fiſchbeck a Elbe hielt geſtern ihre 25 Zuchtvieh
auktion ſchwarzbunter Frieſen ab die von Käufern gut beſucht
war Auch die Schüler der hieſigen landwirtſchaſtlichen Winter
ſchule mit ihrem Direktor Dr Lilienthal befanden ſich an
dem für dieſen Ort bedeutungsvollen Tage in Fiſchbeck Zum
Verkauf wurde durchweg ſchönes wohlgebautes Material geſtellt
und zwar 35 Bullen und 16 Färſen 18 Monate alte Bullen
erzielten 210 bis 550 M 22 31 Monate alte Färſen 305 bis445 M Der geſanite Geldumſatz dürfte 20,000 M betragen
Die von zehn Mitgliedern gebildete Genoſſenſchaft Fiſchbeck hat
ſchon mehrfach Preiſe und Anerkennungen erhalten

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be jirkedes IV Armee Korps Baldigſt Halberſt adt Magiſtrat einige
Polizeiſergeanten 26 Jahre alt der Nachweis der Tauglichkeit für den
Tages und Nachtexekutivdienſt iſt durch ein amtsärztlich s Zeugnis zu er
bringen während der erſten fünf Jahre nach abgeleiſteter Prodezeit auf drei
monatige Kündigung ſodann anf Lebenszeit je 1200 Gehalt nach de finitiver
Anſtellung 75 W Kleidergelder jährlich welche in eine beſonders geführte Kleider
kaſſe fließen das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtgehalte von
1725 M Möglichſt 1 April 1903 Halle Saale Kreisansſchuß des
Saalkreiſes 2 Kreisgausſchußſekretär Bewerber muß die Befähigung be
ſiven ſich die Vertrautheit mit den geſetzlichen Beſtimmungen in allen Zweigen
der Selbſtverwaltung in angemeſſener Zeit durch ine rmatoriſche Beſchäftigung
bezw in der ſechsmonatigen Probezeit anzueirnen Bewerber welche bereits
eine gleiche oder ähnliche Stellung bekleidet haben e halten den Vorzug auf
Lebenszeit 1800 Gehalt und 30 Wohnin Sgeidzuſchuß jährlich das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 00 P bis zum Höchſt etrage von
3000 P jährlich die Stelle iſt penſionsberech igt die zurückgelegte Müitär
dienſtzeit wird bei der Penſioniernng als penſisnsfähige Dienſtzeit angerechner

Erledtgte Stellen für Bilttäranwärter im Bezirke des
XI Armee Korps Sofort Allendorf Werra Bürgermeiſteramt
Stadtſekretär anf Lebenszeit 1350 M Gehalt und 150 M Weohnungs
geld jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 150 M bis zum
Höchſtbetrage von 1950 M jährlich die Stelle iſt penſtonsberechtigt wäurend
der Probezeit werden drei Viertel der Einkommens von 1500 M alſo 1175 v
jährlich vergütet ESofort Meiningen Her egl Amtseinnahme der
Dienſtort wird noch näher b zeichnet werden 2 Schreiber mit der Verpflichtung
auf Erfordern Diener und Exekntorarbeiten zu beſorgen ruhe
gehaltèberechtigte Anſtelinng erfolgt nach befriedigender Probezeit ſie 1100 M
Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 100 M bezw
150 M bis zum Höchſtbetrage von 1700 M jäbrlich nach 25 Dienſijahren
Bewerbungen ſind unter Beifügung eines ſelbſtverſaßten und ſelbſtgeſchriebenen
Lebenslanfes an das Hexzogl Staateminiſterinm Abteilung der Finanzen in
v einingen zu richten 1 April 1803 Erfurt Megiſtrat Wiegemeiſter
des Schlachthauſes auf Kündigung und nach Zurücklegung einer fünf
jährigen tadelfreien Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und nach Vollendung des
30 Lebensjahres auf Lebenszeit 1400 M Gehalt und 80 M Kleidergeld ſähr
lich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 f bis zum Höchſt
betrage von 2000 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt Meldungen ſind
unter Beifügung von Zeugniſſen und eines kurzen Lebenslanſes baldigſt ein
zureichen 1 Jnni 1903 Grei z Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zu
nächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 W Gehalt und
144 M Wohnnungegeldzuſchuß ſowie 100 M Teuernngs ulage jährlich das
Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſer Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Mai 1903 Greiz Vorſtand der
Reſidenzſtadt Schutz mann Bewerber muß gedienter Unteroffizier und min
deſtens 1,70 m groß ſein auf dreimonatige Kündigung 1250 M Anfangsgehalt
jährlich einſchl Kleidergeld das Gehalt ſteigt nach endgülliger Anſie ing von
3 zu 3 Jahren um je 100 M dis zum Höchſidetrage von 1850 W jährlich
die Stelle iſt penſiousberechtigt 1 Jnni 1903 Heiligeuſtadt Magiſtrat
Polizeiſergeant zunächſt auf Kündigung und vom 4 Dienſtjahre an auf
Lebenszeit 900 M Gehalt ſowie 150 B Wohnnngsgeld und 50 M Kleidergeld
jährlich das Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um je 100 M bis zum die
betrage von 1400 M jährlich während der Prodedienſtzeit werden drei Viertel
des Gehalts gewädrt die Stelle iſt penſionsderechtigt Bewerbungen mit
Zeugnisabſchriften ärztlichem Atteſt und ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf ſind bis
zum 20 April 1903 einzureichen Im Bezirke der Kaiſerl Ober Poſtdirektion
Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberuſnug deſtimmt 2 Landbrief
träger zunächſt anf dreimonatige Kündigung mit Ansſicht auf lebenslänglicheAnſtellung 700 M Gehalt und der tariſmäßige Wohningsgeldzuſchuß ſorvie

unter Umſtänden die ſür den Ort e wre Teuerungézulage das Grhalt ſteigtdis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Vber Poſditettien in

Kaſſel zu richten

Plauten bis a II März Streik Jn
von dort beſchäſtigten 240 Arbeitern der Karzſ7
arbeiter die Arbeit niedergelegt wei

orge hatten
erke 91 Metall

die Direktion ihre

S kanft man äußerſt billigſt bei fachkundiger Bediennngttwäsche in dem größten Spe ial Geschäft G Jahme vo a e

hier ans dem Gefängnis quf dem Petershofe zu
Wie jüngſt gemeldet hat in den MaleſchVergen die Bande ſammen mit dem Strafgefangenen Lüders entwichene Unter

fows den türkiſchen Truppen im blutigen Gefecht eineSe Niederlgge gebracht Von einem bulgariſchen ind haben dort

etzung einer Lohnkommiſſion nicht bewilligte tern ſiie Streikenden abgelohnt und entlaſſen werden n Aldegnns

und Blankenburg hat unter den Arbeitern der Werkekein Streik ſtattgefunden

BVallenſtedt 11 März Selbſtmordverſuch Ein
hieſiger Kaufmann der ver etwa einem halben Jahre ſein
Geſchäft verkauft hatte er noch in der oberen Etage des
Hauſes wohnen blieb ver e am Sonntag abend in das
Geſchäſtslokal einzudringen Dabei ertappt brachte er ſich
einen Schuß in den Kopf bei wurde aber noch lebend in Be
handlung genommen

Bernburg II Jar Koſten zur Handwerkskammer Der Verlag des Anhalter Kurier ſollte obgleich
derſelbe als handelsgerichtlich eingetragene Firma bereits zu den
Koſten der Handelskammer beizutragen hat durch eine Ver
fügung der Handwerkskammer auch noch zu deu Koſten
der Handwerkskammer herangezogen werden Auf eine
deshalb bei der Herzogl Regierung in Deſſau angebrachte
Beſchwerde iſt nun dem genannten Verlage nachſtehender Be
ſcheid zugegangen Auf Jhre Eingabe vom 29 Auguſt 1902
eröffnen wir Jhnen nach Abſchluß der angeſtellten Ermittelungen
daß wir Jhren Geſchäftsbetrieb für einen nicht handwerks
mäßigen erachten da derſelbe nach Umfang und Art der
Produktion über das Handwerksmäßige hingusgeht

Krauach 11 März Die Genickſtarre tritt in dem
ſag Stunden von hier entfernten Flecken Wallenfels in be
orgniserregender Weiſe auf Jn den letzten Tagen ſind acht
Fälle dieſer ſchweren Krankheit konſtatiert worden

Apolda 11 März Verſchüttet Jn der Gemeinde
kiesgrube zu Raſtenerg waren am Montag vormittag die
Arbeiter Leopold Bachmann und Robert Wettig mit Ab
ſchachtungsarbeiten beſchäftigt Plötz ich löſte ſich von obenher
das Erdreich während Wettig ſi noch rechtzeitig zu retten
vermochte wurde Bachmann von den herabſtürzenden Maſſen
verſchüttet und ſofort getötet Es wird vermutet daß die bei
Abſchachtungsarbeiten notwendige durch Geſetzesvorſchriften ge
regelte Vorſicht nicht gebraucht worden iſt

Schmöllin 11 März Das Schützenhaus, das in
dieſem Winter abbrannte wird nun in Kürze neu erſtehen
nachdem die Schützengeſellſchaft in ihrer Hanptverſammlung be
ſchloſſen hat den Aufbau ihres Heims nach den Plänen des
Architekten Trübcher in Gera vollziehen zu laſſen und dem
Herrn auch die Oberleitung des Baues zu übertragen Der
Rohbau ſoll 60,000 M koſten Ueber die innere Ausſtattung
ſoll erſt ſpäter beſchloſſen werden

Altenburg 10 März Medizinalrat Dr Rothe, der
in der vorigen Woche ſein 50 jähriges Doktor Jubiläum ſelern
konnte beging geſtern den 80 Geburtstag in voller geiſtiger und
körperlicher Friſche Namens der Stadt überbrachte der Ober
bürgermeiſter Glückwünſche Auch Herzog Ernſt und Prinz
Moritz nahmen an den Ehrungen teil

Leipzig 11 März Ausgebrochener Verbrecher
Der im imtsgericht Lauſigk untergebrachte Unterſuchungsgefangene
Paul Leiſchauer brach aus dem Gefängnis aus nachdem er einen
Totſchlagsverſuch gegen einen Gefängnisbeamten gemacht und
dieſen ſchwer verletzt hatte Leiſchauer iſt 24 Jahre alt hat
dunkelblondes Haar und einen Anflug von Schnurrbart Jn der
Nacht zum Dienstag erlangte der Verbrecher in einem nahe
gekegenen Dorfe durch Einbruch Kleider Geld und Legitimations

an tet wegen S chung eines inlnat nes und Ein

papiere die auf den Namen Robert Jobſt lauten
m

Kursberiohbte der Hallesohen Bankfürmen vom 12 Märg
7 n
Dividende Zinn Zinnkür lermin ins Kurenolis
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Zoitrer Farnſf u Solaröhfahrik 40/0
Schuldv unkündb bis 104 t u 7 4 101,006Holeaehe Rank vereins Aktien 1602 82 I 1 1 152 00

Spur und Vorsehuss Bank Aktlen 1902 3 l aAmmendorfer Papierk Akt 199102 10 7
Cröllwitz Akt Fpierfabrik Akt I190102 15 7
Cönvern Malzfahbrik Akllen 190 221 2 7 1
Höratow Ralimanned Hraunk A 190 02 2 e 7 1 55 20

do Vorzugs Aktien 10222 7 98 008EilenburgerKattun Mauufakt Akt 199102 6 4 99,005
Foldsohlöeschen Brauorei Aktien 190122 9 10
Glauzig Auckertabrik Aktion 160102 h l 6 4 116 000
Ialle fotioteds E I A 329/0 1991 02 2 5 eheliailosohe Akt Hierbrauerei Akt o o2 1 10 90 093
Haliesohebſagehineufabrik Akten 1902 15 I 1
Haliegeche Strasteubnann Akten 1901 o I 1 4 72 006
alleeeche Portland Coment Fabr 1901 98 1
lHildebrand eehe Mühlenw Akt 1901 02 43 7 148,008
Körbledorf Zuokorfabrik Akten 199102 zKykueer Hütte Akten 1901 29 11 4 1860 906Ländsberg Maltfabrik Aktien 1901 ö2 s 17 4
Naumburger Rraunkohleu Aktien 1901902 l 4 4 205 005Niomberg balafabrik Akten isol o 9
Nieuburger Schlosemälreret Akt 180102 l 8 5Riobeok sche Mouianwerke Aktleu 169102 214 4 21 SeeSuohe Thür Braun St Axtien 1902 s l i 908
Skehe Th Brauunk St Pr Akt 1902 59 1
Waldaueor Rraunkehlen St Ak en 1901 02 le 14 154 v
Wegelin Hübner G Aktien 190102 1 131 592Werschen Woisesent Braunk Akt 1901 02 14 4 1222 590
ZoitrorMasohinenb Akt Sehnaede 190102 7 7 166 50h
Zoitaer Varaff u Solaröltabr Akxi 190102 3
ZAnekerratüneorie Ialio Aktien i60102 390 10 4 174
Bruekd No Bergb Ver Kux ohne ZKonsolidirte Pänuersehatt Kuxe 1902 25 l 349,000

Die Kurse der mit herelehnelen Fapiere veratehee dieh in Markt
käür ein Rüok
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Pr rin
Mil Vorb r ſeit 1892 zum

Sähnrichs EinjAbit Prim Seckad III
Kleine Sibteilange u erſtkl Peu
ſionat Proſpekt Bericht üb neueſtegli inzende Erfolg I

Buchfül rung
dopp ital 2 ein EinzelIn terri cht der iſio en Monats und
Jahr es h Inventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der BücherUber mm 2 C RKeyer Buchhalter

Bekleidungen

Meckelſtraße 6 III

A 8 25 und Geräte
anzx Reinecke Hannover

B Christ
empfiehlt allen Damen den Besueh selnes mit allen

für Damen und Kinder

Chemiker Dr phil Bernh Landmann Inhaber der 1887 ſelbſt
gegründeten Firma

Dr B Candmann Berlin ss
langjähriger Mitarbeiter an der Großherzoglichen landwirthſchaftlichen Ver
ſuchsſtation in Karléruhe und Leiter verſchiedener Düngerfabriken fabricirt
einen concentrirten Pflanzen Dünger der nach wiſſenſchaftlichen und
in der Praxis erprobten Principien zuſammengeſetzt iſt

Man verlange in Originalpackung ausdrücklich den echten

Dr Landmann s Blumen Dünger
Packet 10 und 25 Pf Blechdoſe 25 und 50 Pf

21 Kilo Doſe Mk Z 5 Kilo Doſe Mk 5
Meine gründliche wifſenſchaftliche Bildung mein Weltruf mein Stolz

garantiren für eine gleichmäßige tadelloſe Waare wie ſie ſonſt nicht geboten werden kann Der beſſere gewiſſenhafte Kanfi nann wird bemüht
ſein das Beſte für ſeine verehrte Kundſchaft zu führen und wird dieſer

S in erſter Reihe meine echten Präparate anbieten Dagegen warne ich vor
Se der Abgabe anderer Artikel unter meinem Namen und wollen Sie die an

EE Stelle meiner echten Marken vorgeſchobenen oft warm angebprieſenen
werthlofen Erſatz Artikel energiſch zurückweiſen und event im nächſten
vefſeren Geſchäft nur Dr Landmann s echte Präparate einkaufen

Meine echten Präparate ſind durch Aufdruck meines Namens und
Namenszuges geſetzlich geſchützt und daher ſofort erkennklich

za Bayrisblh Staats Bisendabn An ind
za Vyle AüWoDdelnd 9iaats ADlbiho

Anmeldungen auf die FHlontag den 16 d Mts zum Kurse
Von 101 659 stattlindende Subskription auf obige Anleihen ver

mitteln wir spesen frei
Spaa V Vorschuss amPfahl FussSerbsarrägtiüonn aul

I 25000 000 32 Allg Bayer Staats Aul

l I 25000 000 32 Beyer Ewenbabn An
Anmeldungen auf dieſe am 16 März a er à 101,65

Zeichnung gelangende Anleihen erbitten bei koſtenfreier
Ausführung bald möglichſt

Prenkel PoetsehD I Apelt SohnS Prugt ger Co Paul Schauseil o
zur

50 Millionen Mark Bayerische 32 Anleihen
werden am 16 d Mts zum Preiſe von 101,65 zur Zeichunng aufgelegt
Rechtzeitige Anmeldungen erbittet

R SCERözzBäccEat Bankgelchüäft

k 25 000,000 3 Bayer Divenbahn Anleihe
k 25 000 000 3 Bayer Allgem Anleihe

Ze ingage n agr obige am Montag i n G März cr zum Kurse von

101,6500 zur Subskrip tion gelangenden Anleihen vermittelt kostenfreiJulius Becker Bankgeschätt Martinsberg 9

mit 14kar Goldfeder v 3 M an
C F Ritter Leipz Str 90

V BI UIl 2500000d 32 haſer AIIL Sluas Anlo O
Zeichnungen auf die obigen am 16 d Mts zum Kurſe von 101,65Subſkription gelangenden Obligationen nehmen wir entgegen und her

mitteln dieſelben koſtenfrei

Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o
II F Lehmann Reinhold Steckner

Hermann Arnhohd Bank Com Gesellschaſt

ROSEN S1900 Sorten und KultTFanweisung
graſie u frenco be GEMEN o BOURG LXEMBURG GPariser WVei rauzasre nono 1900 sausser Weſfewerb Zurymitolied

zur

Gute Regenſchirme
rig Fabrik in jed Preislnur das Gute Haltb

Erg empf
Fritz Behrens

Schirmſabrik Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunhänuſ

Re purature n jeder Art gewiſſen
haft ſchnell u billig

Rabatt Spar Verein
größteEin und Ver kaufsgeſchäft

nener n gebrauchter Möbel haKontor und Reſtanrations
Einrichtungen von

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telephon 2450

empfiehlt
ſein ſtets großes Lager

ganzer Ausſtattungen
ſowie

einzelner Möbel
Billigſte Preiſe n reellſte Bediennug

Transport frei Haus oder gut
vVerpackt frei Bahnhof Halle

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farbenelegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzngſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
edes Maaß Proben frei
ax Nemer Sommerfeld N L

Waſchgefäße udauerb Vill Zander Gr Klaus
Fndörr m nen bill Herrenſtr 11 H J e

Dutzend 55 Pfg

Daotzend 45 PFg

Feinste gesunde

Für den Anzeigenteil verantſoortlich Fritz Könlg in Halle

Kelne Valencia Apfelsinen mehr weil diese teilweise schon strohig und grob im Geschmack
daher auch minderwertiger als die jetzt vollentwiekelten Messina sind

Pottel Broskouwsſki

Patent u Technisches Bureau
za en E z Halle a Tindenſtr 63

Patentanmeldnungen einſchl Zeichnungen Beſchreibungen Vertretergebührund anti Prüfungsgebühr Mk 65
Gebrauchsmuſteranmeldungen einſchl Zeichnungen dic Wgibungen

Vertretergebühr und dreijährige amtliche Taxe Mk 30Auslandspatente billigſt Streng reell Veſte Referenzen

G S W arS an R Kuran un Ha
erhalten Sie ſür Jasmatzi Coupons Wollen Sie das Nähere wiſſen
9 ſenden Sie Jhre Adreſſe unter Berufung anf dieſes Blatt bis zum

9 M är z an die Zigarettenfabrik Georg A Jasmatzi SpezialAen Dresden Pragerſtraße

Wir führen

Heute traf abermals

eine Doppelladung mit 300 Kisten allerkeinster

m 7

ein Es Iſt dies die 2welte Doppelladung 600 Kisten innerhalb s Tagen und der S
beste Beweis für die Güte und Beliebtheit dieser Früchte

Trotz der inzwischen wesentlich gestiegenen Preise behalten wir so lange der Vorrat reieht
unsere billigen Notierungen bei und ersuehen

Prima Feinste
100 Stück 4,50

kleinere Messina
100 Stück 3,50

von dieser vorteilhaften Offerte Gebrauch zu machen

Ausgesucht grösste
Dutzend 75 Pſcg 100 Stück 5,50

Dunkelrote Blutorangen
Dutzend 1,00 100 Stück 8,00

Citronenm htz 50 u 69 Pfg
Prompter Versand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

v v v

Das Spezialhzas für Damenputz
13 Gr Steinstr 13 13 Gr Steinstr 13

Veuheiten der Vaöson reichhaltig ausgestatteten Lagers

Ausstellung eleganter Original Modollb van Kopieon

Ziehung 24 und 26 März
zu Berlin im Kaiserhof
Berliner Loose c
d techn Commission f Trabrennen
11 Loose 10 A Porto u Liste 20

Pferde Gewinne mit 70 x d angegeb
Werthes r verküuflich gegen

Bau Geld
609 bewinmne Werine von

3000 6000
1532900 0000

22 1000 2000
6000 44 000

J 20 fahrräder 4 000
Loose vVersendet der General Debit 5

Lud Müller o
O a88

e I Rerlin Breitestrasse 5
o i Telegr Adr Glüoksmüller

Pieffersehe Buchhanälung 0C Stricker
Markt 22 Max Stoye Magdeburgerstrasse 68 Richard Heinze M ansfeläer
strasse 7 Oskarsechröder Leipzigerstr 46
Bruno Moewes Leipzigerstrasse 11
Kurtzke Hasse Leipzigerstr 95/96
Paul Keitel Grosse Ulrichstrasse 36

pro

Geſongbücher

v egroßer Auswa
zu billigſten t

n
chäft

Bothreid
Ulrichſtraße s

früheres Deta
F 100ss r zu Gej

Große

Ans
wüärlklich

reellen
modernen

Stoffresten
u PPartiestoſten

Anzüge nach Maß
22,50 Mark

wehen
Garaule für tadelloſen Sitz

Reſter Handlung
III

Große Arf 21
iteneingang

n

77377 einigen w
Zahn hen ſchmerzl ohneallg c et

Notz Geiſtſtraße 15
Adler Apotbeke Eingang Breiteſte

Mit 2 Beiblättern
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